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RUNDSCHREIBEN

ARBEITEN ALS BETRIEBSHELFER: MAN LERNT NIE AUS!

Foto: © Kay Blaschke

Josef Kirchberger arbeitet seit November 2024 beim Maschi-
nenring als festangestellter Betriebshelfer. Der 28-Jährige
interessiert sich schon, solange er sich erinnern kann, für
alle Themen rund um die Landwirtschaft, obwohl seine Eltern
in seinem Heimatort Irschenberg keinen landwirtschaftlichen
Betrieb besitzen. Allerdings gibt es in seiner Verwandtschaft
einige aktive Landwirte, bei denen er in seiner Freizeit viel
mitgeholfen hat. Im Interview stellen wir Euch Sepp und sei-
nen Beruf als Betriebshelfer vor.

Franziska:Welche Ausbildung hast du gemacht?
Sepp: Nachdem ich auf den landwirtschaftlichen Betrieben
meiner Verwandtschaft immer gerne mitgeholfen habe, war
es für mich klar, dass ich Landwirtschaft lerne. Nach der
Lehre habe ich die Winterschule in Holzkirchen besucht und
mich zum staatlich geprüften Wirtschafter weitergebildet.
Außerdem habe ich den LKW-Führerschein gemacht.
Franziska:Wo hast du nach deiner Ausbildung gearbeitet?
Sepp: Zuerst habe ich über fünf Jahre bei einer Firma im
Baugewerbe gearbeitet. Dort bin ich LKW, Bagger, Raupen-
fahrzeuge und Tieflader gefahren. Danach war ich auf einem
landwirtschaftlichen Betrieb festangestellt. Dort war nach
dem Tod des Großvaters Not am Mann und mit 120 Milchkü-
hen konnte die Familie meine Hilfe gut brauchen.
Franziska: Wie bist du auf die Idee gekommen, als Betriebs-
helfer beim MR zu arbeiten?

Sepp: Mein Cousin wusste, dass der Maschinenring dringend
Betriebshelfer sucht. Ich hatte Lust, mir das mal anzuhören
und habe mich beim Geschäftsführer Michael Höhensteiger
vorgestellt. Das Gespräch war sehr nett und unkompliziert
und die Arbeit hat sich interessant angehört. Seit November
2024 bin ich beim MR festangestellt.
Franziska: Wo bist du zurzeit im Einsatz und wie läuft dein
Arbeitstag ab?
Sepp: Momentan bin ich auf zwei Betrieben im Einsatz. Die
Einsatzleiterinnen vom Maschinenring achten immer darauf,
dass die Fahrzeiten zwischen den Einsatzbetrieben nicht zu
lang sind. Die Arbeit auf den beiden Betrieben lässt sich gut
kombinieren, weil ein Betrieb zu festen Zeiten im Melkstand
melkt und der andere bei der Stallarbeit flexibler ist. Dort
wird mit einem Melkroboter gearbeitet.
Franziska: Vom Anbindestall bis hin zum Betrieb mit Melkro-
boter kann dir bei deinen Einsätzen jegliche Art von Technik
begegnen. Wie kommst du mit den unterschiedlichen Bedin-
gungen zurecht?
Sepp: Bei meiner Ausbildung habe ich gelernt, mit jeder
Technik zurecht zu kommen. Ich interessiere mich dafür und
informiere mich auch in meiner Freizeit über die moderne
Technik in der Landwirtschaft. Außerdem hatte ich bisher bei
meinen Einsätzen immer das Glück, dass ich von der
Betriebsleiter-Familie gut eingewiesen wurde. Das kann
natürlich bei einem Notfall auch mal anders verlaufen. Aber
dann werden wir vom MR-Büro gut auf die Situation vor Ort
vorbereitet.
Franziska: Kannst du den Beruf als Betriebshelfer weiter-
empfehlen?
Sepp: Als Betriebshelfer lernt man nie aus. Man bekommt
Einblicke in viele verschiedene Betriebe, kann Kontakte zu
Menschen in der Region knüpfen und neue Ideen entwickeln.
Gerade Junglandwirten empfehle ich den Beruf, weil man
viele Anregungen für den eigenen Betrieb mitnehmen kann.
Außerdem wird meine Arbeit von den Familien der Einsatzbe-
triebe sehr geschätzt. Sie sind froh, dass ich da bin und ihnen
helfe. Mir macht meine Arbeit als Betriebshelfer Spaß und
mittlerweile frage ich mich, warum ich da nicht schon viel
früher draufgekommen bin.
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DAS VERRECHNUNGSSÄTZE-HEFT 2026 IST DA!
Unser bewährtes Nachschlagewerk mit den Verrechnungs-
sätzen wurde überarbeitet. Die neuen Preise gelten voraus-
sichtlich wieder zwei Jahre.

Bitte beachten:

>> Die Preise sind ab sofort in NETTO angegeben. Wir
haben uns zu diesem Schritt aus zwei Gründen entschie-
den: immer mehr Betriebe wechseln zur Regelbesteue-
rung und die Steuersätze für die Pauschalierer änderten
sich in der Vergangenheit immer wieder.

>> Der Bruttopreis (wichtig für Pauschalierer) richtet sich
nach der Besteuerungsart des Auftragnehmers. Fragt im
Zweifelsfall bei Eurem Auftragnehmer nach!

Ebenfalls neu ist das größere und übersichtlichere Format
DIN A5. Wie gehabt findet Ihr im Heft auch unsere Kontaktda-
ten, hilfreiche Hinweise zur Abrechnung und zu unseren wei-
teren Leistungen sowie Informationen zur pro communo AG
und zur MW Biomasse AG.

Bei Fragenmeldet Euch gerne unter Tel.: 08062/72894-0

VERRECHNUNGSSÄTZE 2026
Preise gelten nur für die Abrechnung zwischen Landwirten

Nachruf

Sebastian Stadler
geb. 04.08.1939
gest. 13.01.2026

Mit großer Dankbarkeit gedenken wir unserem langjährigen 
Maschinenring-Vorstand Sebastian Stadler. Er war 
Gründungs-Mitglied und Vordenker unseres Maschinenrings. 
Sein Einsatz für die Zusammenführung der früheren Maschi-
nenringe in Münchens Süden war der Grundstein für den Erfolg 
unseres heutigen MR Aibling-Miesbach-München e.V.

Unser Mitgefühl  ist mit seiner Familie und seinen Angehörigen. 
Sein engagierter ehrenamtlicher Einsatz und seine visionären 
Ideen werden uns ein Vorbild bleiben. 

Die Maschinenring-Familie 
mit MR, pro communo AG und MW Biomasse AG
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ir suchen Verstärkung !!!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in  

Voll- oder Teilzeit  

S A C H B E A R B E I T E R (m/w/d) 

Aufgaben:   
Abwicklung der Versicherungsangelegenheiten unserer 
Kunden im Innendienst 

Anforderung:  
Gute EDV-Kenntnisse, Kenntnisse im 

Versicherungsbereich vorteilha� aber bei 
Lernbereitscha� nicht Voraussetzung. Interesse und 

Servicebereitscha� für die Bedürfnisse unserer 
überwiegend landwirtscha�lichen Kunden zwingend.  

Bei Interesse bi�e Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung senden an 
hermann@hsvm.de 



MR-BÜROTAG 2026: TERMINE AB SOFORT BUCHEN!
Gerne beraten wir Euch dieses Jahr zu folgenden Themen:

>> KULAP- und VNP-Antragstellung: bis 24.02.2026

>> Mehrfachantrag über iBALIS: 18.03. bis 15.05.2026

>> Gekoppelte Tierprämien: 16.05. bis 15.08.2026

>> Änderungen und Korrekturen beim Mehrfachantrag
sind bis 30.09.2026 möglich

>> Ökoregelung 5:  Nachweis von Kennarten über die App
„FAL-BY“ bis 31.08.2026

>> Nachweise Kulturartenerkennung: bis 30.09.2026

>> Durchführung derMindesttätigkeit: bis 15.11.2026

>> Erstellung des KULAP-Nährstoffsaldo: bis 03.11.2026

>> Meldung Aufnahme/Abgabe von Pensionsrindern in iBA-
LIS bis 30.11.2026

>> Agrardieselantrag (nur online über Zoll-Portal): bis
31.12.2026

>> Düngebedarfsermittlung: ab sofort

Quelle: https://www.stmelf.bayern.de/foerderung/wichtige-
termine-im-kalenderjahr/index.html
(Terminänderungen vorbehalten)
 
Übrigens: die Ökoregelungen können von allen Betrieben
beantragt werden, nicht nur von Biobetrieben!
 
Meldet Euch gerne frühzeitig zur Terminvereinbarung. Wir
bieten Euch Termine telefonisch, online und in der Geschäfts-
stelle an.

Terminvereinbarung unter Tel. 08062/72894-0

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2026
26.03.2026 UM 20.00 UHR, EINLASS UM 19.00 UHR

IM TRACHTENHEIM IN IRSCHENBERG

Wir laden Euch sehr herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Nach dem offiziellen Teil berichtet uns Erwin Ballis, ehemaliger Geschäftsführer 
der Maschinenringe Deutschland GmbH, über die wertvolle Arbeit der
Maschinenringe im Senegal und in Kenia:
„Exportschlager MR-Gedanke - wie Maschinenringe  den Hunger 
in der Welt bekämpfen“
Wir freuen uns auf Euch! 

NEUE DIENSTLEISTUNGEN UND MASCHINEN IM RINGGEBIET

KREISELEGGEN-DRILLKOMBINATION LEMKEN SAPHIR 7
>> Arbeitsbreite 3 m

>> 24 Reihen mit 12,5 cm Reihenabstand und Fahrgassen-
schaltung

>> Im Komplettverfahren

Euer Ansprechpartner:
Seebacherhof GbR, Münchner Straße 10, Bad Feilnbach,
Tel. 0152 03065950

BSA PUMPFASS MIT 12,5 M³
>> mit 15 m AB Bomech-Verteiler

>> alternativ Möscha-Verteiler 

>> Soloverleih oder Komplettausbringung 

Euer Ansprechpartner:
Maschinengemeinschaft Harthausen, Andreas Lindl,
Tel. 0152 34377245


